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Herzlich Willkommen! 

 

Wir freuen uns sehr, dass Du Dich für ein Studium an unserer Evangelisch - Theologischen 

Fakultät entschieden hast. Dir steht ein spannendes und vielfältiges Studium bevor.  

Wir wissen aber auch, dass aller Anfang schwer ist. 

Deswegen soll Dir dieses Heft ein wenig dabei helfen, hier in Mainz und an der Uni 

anzukommen.  

 

Wenn Du irgendwelche Fragen hast oder Dir mit irgendetwas unsicher bist, kannst Du 

natürlich jeder Zeit gerne auch zu uns kommen. 

 

Wir wünschen Dir einen guten Start ins Studium mit vielen interessanten 

Veranstaltungen und natürlich Gottes Segen. 

 

Dein Fachschaftsrat 

(Die aktuellen Mitglieder könnt Ihr auf unserer Homepage nachschauen) 

 

         

 



 

 

Alles über die Fachschaft 

Die Fachschaft sind alle an der Evangelisch-Theologischen Fakultät immatrikulierten 

Studierenden. Als Fachschaft sind wir ein Teil der Studierendenschaft der gesamten 

Universität Mainz. 

 

Wir, der Fachschaftsrat, sind von der Fachschaftsvollversammlung gewählt und treten für 

die Interessen der Theologiestudierenden ein, organisieren Veranstaltungen u.v.m.... 

Während der Vorlesungszeit findet eine Sitzung pro Woche statt, um alles Anstehende zu 

regeln. Wer Interesse an einer Mitarbeit hat oder einfach nur mal neugierig ist, kann 

gerne vorbeischauen und mitmachen. Wann und wo wir uns treffen, wird jedes Semester 

auf der Homepage verkündet.  

 

In der Wallstraße 7a (TB III – das Gebäude der beiden Theologischen Fakultäten), Zimmer 

00-202, haben wir einen Fachschaftsraum, der immer für dich offensteht. Gerne kannst 

du dort Kaffee/Tee trinken oder dich zwischen den Veranstaltungen aufs Ohr hauen. Wir 

würden Dich allerdings bitten, deinen Müll selbständig in die dafür vorgesehenen 

Behälter zu packen. 

Zudem gibt es einen ökumenischen Begegnungsraum, Zimmer 00-412, den wir uns mit 

der katholischen Fachschaft teilen.  

 
Du findest uns auch im Internet:     
        
Homepage:       E-Mail Adresse: 
www.fs.ev.theologie.uni-mainz.de                                     fachschaft.ev.theologie@uni-mainz.de 
             
 
Bei Instagram unter:  
evtheofachschaftmainz 
 
 
 

 
 



 

 

Das Wichtigste haben wir euch hier nochmal 
zusammengefasst: 
https://www.fs.ev.theologie.uni-
mainz.de/studienbeginn-in-mainz/  

 
Theologiestudium  
von A bis Z 

 
5 vor 12 Andacht 
Die 5 vor 12 Andacht ist eine kurze Pause im 
Unialltag zum Kräftefassen und Tanken jeden 
Donnerstag im Raum der Stille im 1.OG (01-
415). 
 

Abkürzungen 
Quellennachweise für Zitate usw. werden sehr 
gerne abg. gebraucht. Auflösen kann man 
“theol.” Abk. mit Hilfe des 
Abkürzungsverzeichnisses der TRE bzw. des 
“Schwerdtner”. Ein Exemplar dieser hilfreichen 
Werke liegt in der Bib. auf dem alphabetischen 
Zettelkatalog aus. 
 
Altes Testament (AT) 
Ursprünglich in Hebräisch (und teilweise in 
Aramäisch) verfasster Teil, der zwei Drittel der 
Bibel einnimmt. Für Pfarrämtler steht im 
Grundstudium zunächst der Spracherwerb und 
dann ein Proseminar an; Bachelor-Studierende 
besuchen die im Modul vorgeschriebenen 
Veranstaltungen (z.B. Bibelkunde). Außerdem 
ist es sinnvoll, am Anfang des Studiums eine 
“Einführung ins AT” zu besuchen. Da AT 
grundsätzlich zu den exegetischen Fächern 
gehört, wird sich vor allem mit den Urtexten 
beschäftigt. Wichtige Hilfsmittel sind Kenntnisse 
der Geschichte Israels und des Judentums. 
Professor ist aktuell: Prof. Dr. Grätz. 
 
AStA 
Allgemeiner Studierendenausschuss. Der AStA 
ist die gewählte Vertretung aller Studierenden 
der Uni Mainz. Die einzelnen Referate bieten 
euch jederzeit Hilfe für euer Studium und 
weiteren vielfältigen Service an. Es gibt folgende 
Arbeitsbereiche und autonome Referate: 

− politische Arbeitsbereiche (Vorstand, 
Finanzen, Hochschulpolitik, Politische 
Bildung, Soziales, Verkehr, Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit, Ökologie und 
Studierendenwerk) 

− autonome Referate (ZeFaR bzw. 
Fachschaftenreferat, AlleFLINTA*, Queer, 
Behinderte und chronisch Kranke, 
Internationale Studierende, Eltern, Anti-
Klassismus und Anti-Rassismus) 

Das AStA-Plenum findet in der Vorlesungszeit 
donnerstags um 17:15 Uhr im Staudingerweg 21 
statt. 
 
Bachelor 
Der Bachelor of Education ist der erste Uni-
Abschluss für Lehrämtler und dauert der 
Regelstudienzeit nach 6 Semester. Der 
Studiengang ist in 7 Module aufgeteilt. 
Genaueres hierzu findet ihr im Modulhandbuch, 
welches ihr auf der Fachschaftshomepage 
downloaden könnt. Bei Fragen könnt ihr euch 
immer an uns wenden. 

 
Bibelkunde 
Als Vorbereitung für die mündliche Biblicums-
Prüfung der Pfarrämtler eine wichtige 
Veranstaltung! Die Bachelor-Studierenden 
müssen diese Veranstaltung auch besuchen und 
mit einer Klausur abschließen. Vorbereitend 
hierzu gibt die Veranstaltung “Bibelkunde des 
Alten und Neuen Testaments” einen 
Gesamtüberblick über Inhalt und Aufbau der 
biblischen Bücher anhand einer deutschen 
Übersetzung. Diese wird jedes Semester 
angeboten. 

https://www.fs.ev.theologie.uni-mainz.de/studienbeginn-in-mainz/
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Bibliothek 
In unserer Fachbereichsbibliothek gibt es zu 
jedem Theologischen Fachbereich die 
entsprechende Literatur. Zudem gibt es 
ausreichend Arbeitsplätze im Untergeschoss.  
Ein Bibliotheksausweis kann online beantragt 
werden. 
Es gibt auch einen nützlichen Buchscanner, 
sowie natürlich Kopierer. 
Es ist aber sinnvoll, nicht nur in den 
Bibliotheken der Universität zu recherchieren, 
auch in anderen Bibliotheken steht hilfreiche 
Literatur zur Verfügung. 
Außerhalb der Uni: Stadtbibliothek Mainz 
(Rheinallee; für wissenschaftliches Arbeiten 
geeignet), Anna-Seghers-Bibliothek (Nähe 
Bonifaziustürme; eher Belletristik und Filme), 
IEG (Institut für Europäische Geschichte, Nähe 
Höfchen), Bibliothek des Priesterseminars Mainz 
(Augustinerstraße). 
Außerhalb der Stadt: HLB (Hessische 
Landesbibliothek mit sehr großem Bestand, 
Magazinbibliothek, Wiesbaden), Deutsche 
Nationalbibliothek (Frankfurt).  
 
Kopieren 
Die günstigste und einfachste Möglichkeit zum 
Kopieren und Ausdrucken gibt es im ZDV. 
Weitere Anlaufstellen sind die Kopiergeräte in 
den verschiedenen Bibliotheken (z.B. 
Zentralbibliothek und Theobibliothek). 
Um Kopieren zu können, musst du Geld auf 
deiner Studicard haben und diese an das 
Kartenlesegerät am Kopierer halten. Eine SW-
Kopie A4 kostet 4 Cent, eine Farbkopie kostet 
18 Cent. Kopien in A3 kosten das Doppelte. Dein 
Kopiergeldkonto kannst du in der 
Zentralbibliothek aufladen. 
Jedes Semester bekommst du vom ZDV einen 
Freibetrag von 1,50 Euro, mit dem du über dein 
Nutzerkonto die Kopien an bestimmten 
Kopierern bezahlen kannst. 

 
Dekanat 
Das Dekanat befindet sich in 00-506. Die 
zuständige, nette Sekretärin heißt Frau Weiß 
(00-502). Bei ihr können zum Beispiel relevante 
Prüfungsordnungen eingesehen werden. 
Der Dekan ist der Vorsitzende des Fachbereichs. 
Er wird aus den Reihen der Theologie-
Professoren in regelmäßigen Abständen neu 
gewählt. 
 
Ebernburg 
Die Ebernburg liegt in Bad Münster am Stein in 
einer wunderschönen Landschaft, ca. eine ¾ 
Stunde von Mainz entfernt. Der Besitzer der 
Burg, die Ebernburgstiftung, unterhält dort eine 
große theologische Bibliothek. Mainzer 
Studierende können hier auch an 
Blockseminaren (in der Regel von Herrn 
Bechtoldt) teilnehmen. Examenskandidaten 
können, in Rücksprache mit der Stiftung, die 
Bibliothek nutzen.  
 
Erasmus 
Erasmus bezeichnet ein Austausch-Programm 
für Studierende. Unser Fachbereich pflegt 
Beziehungen zu verschiedenen Erasmus-
Partnerstädten: Bern, Birmingham, Budapest, 
Glasgow, Prag, Riga, Straßburg Montpellier, 
Rom und Wien.  
 
Fachschaftsfahrt 
Die ev. Fachschaft bietet in regelmäßigen 
Abständen eine Fachschaftsfahrt über ein 
Wochenende an.  
 



 

 

ESG 
(Evangelische Studierendengemeinde) 
Die ESG findest du am Gonsenheimer Spieß 1. 
Hier bietet die ESG diverse Veranstaltungen an: 
Gottesdienste, Andachten, Karaoke-Abende 
u.v.m. Näheres findest du auf der Website und 
bei Facebook und Instagram. 
Zur ESG gehört außerdem ein Wohnheim und 
eine Bar mit weiteren Veranstaltungen und 
günstigen Preisen.  
 
Exegese 
Die wissenschaftliche Auslegung biblischer 
Texte lernt man im AT und NT. Hierfür wird an 
der Universität in den Veranstaltungen die 
historisch-kritische Methode angewandt.  
 
Fachschaftsverteiler 
Lass dich mit einer Mail an 
fachschaft.ev.theologie@uni-mainz.de in den 
Verteiler aufnehmen. Dann bekommst du 
aktuelle Informationen zu Studium, Freizeit und 
Veranstaltungen des Fachschaftsrates. 
 
Fachschaftsvollversammlung (VV) 
Die VV findet regulär in jedem Semester statt, 
kann aber auch darüber hinaus einberufen 
werden. Sie besteht aus allen Studierenden des 
Fachbereichs und wählt u.a. den Fachschaftsrat 
für 2 Semester, beschließt Satzungsänderungen 
und berät studienpolitische Anliegen.  
 
Fachbereichsrat (FBR) 
Der Fachbereichsrat entscheidet so ziemlich 
über alles, was für unseren Fachbereich wichtig 
ist - von Mittelverteilung bis hin zu Berufung 
von Professoren:innen. Zusammengesetzt ist 
dieses Gremium aus Professoren:innen, 
wissenschaftlichen Angestellten, Studierenden 
und einem:einer nichtwissenschaftlichen 
Angestellten. Die Vertreter des FBR werden 
gewählt: Studierende jedes Jahr, der Rest alle 
zwei Jahre.  
 
Fakultätsnewsletter  
Die ev. Theol. Fakultät versendet einen eigenen 
Newsletter mit allen wichtigen Infos zu 

Veranstaltungen und Neuigkeiten aus der 
Fakultät. Weitere Informationen findet ihr hier: 
https://www.ev.theologie.uni-
mainz.de/newsletter/  
 
Fassenacht 
Der eine mag's, der andere hasst's – aber man 
sollte auf jeden Fall mal dabei gewesen sein!   
Der Ausnahmezustand in Mainz beginnt am 
"Altweiber-Donnerstag" und endet am 
"Aschermittwoch". Neben dem traditionellen 
Rosenmontagsumzug kannst du von Donnerstag 
bis Mittwoch in zahlreichen Clubs in Mainz das 
Tanzbein schwingen - eine originelle 
Verkleidung ist natürlich ein Muss! 
 
Griechisch  
Mit dieser Sprache müssen sich sowohl 
Lehramts- als auch Pfarramts-Studierende 
auseinandersetzen. Nur Beifächler brauchen 
keine Griechisch Kenntnisse. Die Pfarrämtler 
benötigen das Graecum, im Bachelor of 
Education ist das benötigte Griechisch sogar 
zum Teil in den Modulplan aufgenommen. Das 
Graecum erwirbt man in der Regel nach drei 
Semestern und schließt es mit einer mündlichen 
und einer schriftlichen Prüfung ab. Man kann es 
sowohl bei Frau von Schenck (Theologie) als 
auch im Philosophicum bei den Altphilologen 
erwerben. Die Bachelor-Studierenden können 
auch den Griechisch I Kurs belegen (Frau von 
Schenck oder Altphilologen) und ihre Kenntnisse 
dann mit zwei im Modulplan enthaltenen 
Sprachkursen vertiefen (das sogenannte 
„Mainzer Modell“). Eine Übersicht über die 
Sprachen habe wir euch in einem Video erklärt: 
https://www.fs.ev.theologie.uni-
mainz.de/wichtige-informationen-fuer-das-
studium-evangelischer-theologie/  
 
GFG 
Das Georg-Forster-Gebäude ist das Gebäude 
des Fachbereichs 02, also unter anderem der 
Sozial- und Erziehungswissenschaften. Hier gibt 
es eine Mensa, in der du etwas zu Essen, 
Trinken und Snacks bekommen kannst.  
 

https://www.ev.theologie.uni-mainz.de/newsletter/
https://www.ev.theologie.uni-mainz.de/newsletter/
https://www.fs.ev.theologie.uni-mainz.de/wichtige-informationen-fuer-das-studium-evangelischer-theologie/
https://www.fs.ev.theologie.uni-mainz.de/wichtige-informationen-fuer-das-studium-evangelischer-theologie/
https://www.fs.ev.theologie.uni-mainz.de/wichtige-informationen-fuer-das-studium-evangelischer-theologie/


 

 

Hausarbeitsordner 
In diesem Ordner befinden sich Hausarbeiten 
älterer Semester, an denen du dich bei deiner 
ersten Hausarbeit ein bisschen orientieren 
kannst. Die Kritik der Dozenten liegt bei. Wenn 
du selbst eine Hausarbeit geschrieben hast, 
lasse sie uns bitte zukommen. So bleibt der 
Ordner aktuell und wird vervollständigt.  
 
Hebräisch 
Für die Pfarrämtler eine der drei Sprachhürden 
auf dem Weg zum eigentlichen 
Theologiestudium. Bei uns bedeutet Hebräisch 
ein Semester viel Arbeit: 7 Stunden Unterricht 
bei Herrn Dr. Müller und sechs Stunden 
Tutorium, um Fragen zu klären, Hausaufgaben 
zu besprechen und natürlich auch mal "Dampf 
abzulassen". Das Hebraicum besteht aus einer 
schriftlichen Klausur und einer mündlichen 
Prüfung. Möglichkeiten zur Vertiefung nach 
dem Hebraicum bieten ein Lektürekurs und 
Hebräisch II. Bachelor-Studierende müssen sich 
im Rahmen der Bibelkundeveranstaltung die 
"Grundstrukturen des alttestamentlichen 
Hebräisch" aneignen.  
Ansprechpartner ist Herr Dr. Müller. 
 
Hochschulsport (AHS) 
Dahinter versteckt sich das allgemeine, jedem 
Studierendem zugängliche, Sportangebot der 
Uni Mainz. Von Aerobic über Karate, 
Unterwasserrugby bis Wirbelsäulengymnastik 
wird hier alles angeboten. Die verschiedenen 
Sportarten, sowie deren Zeiten und 
Veranstaltungsorte, könnt Ihr dem 
Sportprogramm entnehmen, das kostenlos am 
Fachbereich Sport erhältlich ist. Außerdem ist es 
online abrufbar. 
 
Homiletik 
Die Homiletik umfasst alle praktischen Bereiche 
einer theologischen Ausbildung: Predigten, 
Gottesdienst, Verkündigung usw. 
 
Jogustine 
Jogustine ist das Online-Anmelde-und-
Informations-Portal der Uni. Hier musst du dich 

zu Semesterbeginn mit deinem ZDV-Account für 
alle Lehrveranstaltungen anmelden. Wichtig ist, 
dass du auf die Anmeldefristen achtest, denn 
vor allem als Bachelorstudent kannst du sonst 
keine Prüfungen in den einzelnen 
Veranstaltungen absolvieren. Für die Prüfung 
musst du dich zu Semesterende außerdem extra 
mit einer TAN-Nummer anmelden. An jedem 
Fachbereich gibt es einen 
Jogustinebeauftragten. Bei uns sind das Frau 
Nennstiel und Frau Klostermann. Jogustine zeigt 
Prüfungsergebnisse, absolvierte Module, das 
Vorlesungsverzeichnis und den Stundenplan an. 
Schaut regelmäßig nach Mails des Systems oder 
eurer Dozenten und lasst sie euch am besten 
auf eure E-Mail-Adresse weiterleiten. 
 
Judaistik 
Dieser Bereich ist der theologischen Fakultät 
zugeordnet. Die Judaistik beschäftigt sich mit 
dem Judentum und seiner Geschichte. Es ist 
eine Besonderheit, dass wir diese Disziplin 
haben, denn es gibt sie bei weitem nicht an 
jeder Uni. 
Den Lehrstuhl hat Prof. Dr. Lehnardt inne.  
 
Kirchengeschichte 
Die KG beschäftigt sich mit der Geschichte der 
Kirche von der Zeit nach dem NT bis heute. 
Schwerpunkte sind in Mainz: Patristik 
(Kirchenväter, also die Alte Kirche) und die 
Reformationsgeschichte. Latinum ist 
Voraussetzung - und Lateinkenntnisse schaden 
in der Tat nicht! Die Lehrstühle haben Prof. Dr. 
Volp und Prof. Dr. Breul inne. 
 
Kulturcafe - QKaff 
Wundervolle Einrichtung, direkt rechts neben 
der großen Treppe der alten Mensa. Nettes 
Café, das allerlei zur Stärkung für ausgehungerte 
Studierende bereithält. Es gibt hier auch 
warmes Mittagessen, leider etwas teurer als in 
der Mensa. Ebenso wird die ganze Woche ein 
richtiges Kulturprogramm geboten, das zum 
Beispiel Konzerte, Disko und Kabarett umfasst. 
Dieses ist auf jeden Fall einen Besuch wert. 
 



 

 

KHG  
(Katholische Hochschulgemeinde) 
Sie liegt direkt neben der ESG. Die hauseigene 
Mensa ist wesentlich besser als die 
Zentralmensa. Abends finden dort 
Veranstaltungen wie Film- und Spieleabende 
statt. Neben einer Bar findet ihr dort auch einen 
kleinen „Eine-Welt-Laden“.  
 
Latein 
Wer kein Latinum von der Schule mitbringt, 
muss als Theolog:in (Lehrämtler:innen, BA-
Beifächler:innen und auch Pfarrämtler:innen) 
ein solches noch erwerben. An der Uni Mainz 
kann man sein Latinum am Seminar für 
Klassische Philologie in 3 Semestern (Ferienkurs 
2 Semester) erwerben. Die Uni Landau ist als 
Prüfungsort ebenfalls sehr zu empfehlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Magister Theologiae 
Der Magisterstudiengang ist der Studiengang 
für Pfarrämtler:innen. Die Regelstudienzeit 
besteht aus 10 Semestern und zusätzlich einem 
Semester pro Sprache, die ihr noch lernen 
müsst. Man bekommt jedoch höchstens zwei 
weitere Semester angerechnet. Weitere Infos 
findet ihr auf der Uniseite.  
 
Mensa 
Die große Zentralmensa befindet sich von 
unserem Fachbereich aus gesehen am anderen 
Ende des Campus. Hier bekommst du täglich 

verschiedene warme Mahlzeiten und ein 
Salatbuffet geboten. 
Es gibt aber auch die Mens@ria (direkt über der 
Zentralmensa), eine Cafeteria im Philo, eine im 
GFG, eine im ReWi, die KHG und das QKaff. 
 
Neues Testament (NT) 
In Altgriechisch verfasster Teil der Bibel, der die 
Evangelien, Apostelgeschichte, Briefe und 
Offenbarung (Apokalypse) umfasst, also ca. ein 
Drittel der Bibel. Da das NT grundsätzlich zu den 
exegetischen Fächern gehört, bilden Urtexte die 
Basis der Veranstaltung. Wichtige Hilfsmittel 
sind: Bibelkenntnisse, Kenntnisse der 
Geschichte Israels und des Judentums und über 
die allgemeine Geschichte zur Zeit der 
Entstehung des NTs. 
Professoren:innen sind: Prof. Dr. Kobel und 
Prof. Dr. Zimmermann. 
 
Ökumene 
Gesamtheit aller Christen, Zusammenarbeit 
zwischen den verschiedenen Konfessionen, 
Thema von systematischen (Pro)Seminaren.   
 
Parken 
Es ist möglich, innerhalb eines bestimmten 
Stundenkontingentes mit dem Auto kostenlos 
auf den Campus zu fahren. Ansonsten muss 
man sich einen Parkausweis holen, nähere 
Informationen gibt es dazu online. Außerhalb 
des Campus‘ gibt es weitere kostenlose 
Parkmöglichkeiten, zum einen auf dem 
Parkplatz des Bruchwegstadions (Martin-Luther-
King-Weg) und hinter den Sportanlagen 
(Dalheimer Weg). Außerdem kann man auch gut 
am Stadion Richtung Lerchenberg parken. 
 
Philosophicum 
Gebäude in der Uni. Dort finden u.a. die 
lateinischen und griechischen 
Sprachveranstaltungen statt.  
 
Proseminar 
In Proseminaren werden grundlegende 
wissenschaftliche Arbeitsmethoden vermittelt, 
welche in den Seminaren an bestimmten 



 

 

Themen eingeübt werden. In AT, NT und KG 
sind die jeweiligen Sprachen Voraussetzung.  
 
Praktische Theologie 
In der PT soll die Praxis des kirchlichen Lebens, 
des Religionsunterrichts etc. wissenschaftlich 
reflektiert werden. Dazu gehört ein weites 
Spektrum an Fächern: Religionspädagogik, 
Diakonie, Seelsorge, Homiletik (Predigtlehre), 
Kirchenmusik, Kirchenrecht u.ä. 
Professor:innen sind: Prof. Dr. Konz und Prof. 
Dr. Fechtner. 
 
Prüfungen 
Die Prüfungen unterscheiden sich je nach 
gewähltem Abschluss. Dieser Link führt zu eurer 
jeweiligen Prüfungsordnung: 
https://www.ev.theologie.uni-
mainz.de/studienbuero/pruefungen/  
 
Psychotherapeutische Beratungsstelle 
Bei psychischen Schwierigkeiten und Problemen 
im Studium und anderen Lebensbereichen 
findest du hier Hilfe. Außerdem finden hier 
Kurse zur Verbesserung studienrelevanter 
Kompetenzen und Überwindung von Ängsten 
(z.B.: Referate oder Prüfungen) statt. Alle 
Gespräche und Informationen werden 
vertraulich behandelt. Das Team der PBS 
unterliegt der gesetzlichen Schweigepflicht. 
 
Religions- und 
Missionswissenschaften 
Die Religions- und Missionswissenschaften 
bieten die Beschäftigung mit den nicht-
christlichen Religionen und der 
Auseinandersetzung mit dem Gegenstand der 
Mission. Diese Disziplin gibt es nicht an jeder 
ev.-theol. Fakultät, daher sollte man sich diese 
Gelegenheit nicht entgehen lassen, auch wenn 
sie nicht in jeder Landeskirche zu den 
Pflichtfächern gehört. 
Den Lehrstuhl hat inne: Prof. Dr. Volker Küster. 
 
Pulli-Aktion 
Auch dieses Semester kann man Uni-Pullis 
bestellen unter http://unserpulli.de/de/ → Uni 

Mainz ev. Theologie bestellen. Die Pullis sind 
hochwertig produziert und kosten 39,90 €. 
Verschiedene Größen zum Anprobieren liegen 
im Fachschaftsraum bereit.  
 
ReWi 
Das Gebäude der Rechtswissenschaften 
beherbergt eine kleine Mensa. Dort kann auch 
die Mensakarte aufgeladen werden. Des 
Weiteren findest du dort zwei große PC-Räume 
mit Netzwerkdruckern. 
 
s.t. und c.t.  
Dies steht für sine tempore, bzw. cum tempore. 
"Sine" bedeutet, dass die Veranstaltung 
pünktlich zum angegebenen Zeitpunkt 
stattfindet, "cum" meint das berühmte 
akademische Viertel (15 Minuten) später. 
 
Schwarzes Brett 
Jede Disziplin und die Fachschaft besitzen ein 
Schwarzes Brett, das im Flur der Seminarräume 
hängt. Du findest dort wichtige Informationen, 
Vorlesungsankündigungen und Werbung für 
Veranstaltungen. 
 
Scheine 
Wichtig für Lehr- und Pfarrämtler ist der 
Beratungsschein, den ihr am Anfang des ersten 
Semesters erhaltet. Am Ende dieses Semesters 
findet eine weitere Studienberatung statt, zu 
welcher ihr diesen Schein noch einmal vorlegen 
müsst. Er muss danach im Dekanat 
abgestempelt werden. Weitere Scheine gibt es 
in unserem Studiengang nicht mehr, bei Fr. 
Nennstiel und Fr. Klostermann kann man sich 
aber eine Leistungsübersicht ausdrucken lassen, 
die auch zum Beispiel für einen Bafög Antrag 
benötigt wird.  
 
Schließfächer 
Diese findest du im Eingangsbereich der 
theologischen Bibliothek. Einen Chip, um die 
Schließfächer zu benutzen bekommt man in der 
Bibliothek. Er kostet 5 Euro und damit kann man 
auch Schließfächer in anderen Bibliotheken 
nutzen.  

https://www.ev.theologie.uni-mainz.de/studienbuero/pruefungen/
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Semesterwochenstunden (SWS) 
Gerade am Anfang weiß man nicht, wie viele 
Semesterwochenstunden man belegen sollte. 
20 SWS sind ein sinnvolles Maß, damit man 
auch noch Spaß am Studium hat und die 
Veranstaltungen nicht nur absitzt. 
 
Seminar 
Das (Haupt)Seminar zielt auf ein bestimmtes 
Thema ab. Um es besuchen zu können, musst 
du ein Proseminar besucht haben. 
 
Sommerfest 
Auf der Biowiese findet jedes Jahr zum Ende des 
Sommersemesters DIE Party der Theolog:innen 
statt.  
 
Stammtisch 
Im Normalfall findet dieser jeden ersten 
Mittwoch im Monat statt. Mal in Form eines 
Pubquiz oder eines Spieleabends. Beachtet dazu 
bitte den Newsletter. 
 
Studi-Card und Bibliotheksausweis  
Den Bibliotheksausweis beantragst du im 
Moment online über die Website der 
Universitätsbibliothek. Das Kopierkonto musst 
du manuell in der Zentralbib einrichten und 
aufladen. Pro Semester bekommst du 1,50€ 
Kopierguthaben geschenkt. 
 
Systematische Theologie (ST) 
Die ST soll die Ergebnisse der anderen 
theologischen Disziplinen zusammenfassen, die 
Konsequenzen daraus bedenken und so zu 
etwas wie der „reinen evangelischen Lehre“ 
kommen. Das nennt sich Dogmatik. 
Damit die Dogmatik nicht im luftleeren Raum 
schwebt, gibt es die Ethik, bei der es um die 
Umsetzung des dogmatisch Erkannten im Leben 
geht: Dogmatik für die Praxis. 
Den Lehrstuhl haben inne: Prof. Dr. Schmidt und 
Prof. Dr. Roth 
Theater 
Da von unserem Studierendenbeitrag 2 Euro an 
das Staatstheater Mainz geht, haben wir die 

Möglichkeit kostenlos ins Theater zu gehen. 
Nähere Infos dazu findest du hier: 
https://asta.uni-mainz.de/service/theater-
flatrate/ 
 
Theologie-Tauschbörse  
Neben T4 hängt eine Pinnwand, die wir als 
Theologie-Tauschbörse benutzen. Es gibt drei 
Rubriken: Ich biete, ich suche und eine 
gesonderte Rubrik für Lehrmittel. Fühlt Euch 
frei, selbst Angebote auszuhängen.   
 
Uni-Gottesdienst 
Der Universitätsgottesdienst findet immer am 
letzten Sonntag im Monat in der Christuskirche 
statt. Jede Predigt wird abwechselnd von einem 
unserer Dozenten gehalten; musikalisch 
gerahmt wird der Gottesdienst mit 
Bachkantaten. Beginn ist um 11 Uhr. 
 
Wahlen 
Zum einen wählst du im Rahmen der VV den 
Fachschaftsrat sowie Vertreter für den 
Fachbereichsrat; zum anderen das 
Studierendenparlament (StuPa). 
Das komplizierte Gebilde Universität hat das 
Recht zur "akademischen Selbstverwaltung" 
und die Studierenden das Recht der 
"studentischen Selbstverwaltung" - beides ist 
nicht selbstverständlich, sondern wurde, wie so 
manches, hart erkämpft. 
 
ZDV 
In den vorhandenen Computer-Arbeitsräumen 
könnt ihr arbeiten, drucken (sw, Farbe und auf 
hochwertigem Papier) und scannen. E-
Klausuren werden dort geschrieben und bei 
allen technischen Fragen (beispielsweise euren 
Uni-Account betreffend) stehen euch 
Mitarbeitende des ZDV zur Verfügung. 
 
Zentralbibliothek 
Die Unibibliothek oder Zentralbibliothek ist oft 
die erste Anlaufstelle für Literatur- und 
Hausaufgabenrecherche. Daher ist es wichtig, 
dass du dich gut auskennst. Die Bibliothek bietet 
daher in der 1. Semesterwoche zahlreiche 



 

 

Einführungen in die Bibliotheksnutzung. Nähere 
Infos dazu findest du auch online. 
 
Zuhause arbeiten (nützliche Programme) 
Die Uni Mainz stellt dir eine Auswahl von 
nützlichen Programmen zur Verfügung. Unter 
anderem hast du Zugriff auf diverse Bild-, 
Musik- und Videobearbeitungsprogramme (z.B. 
Photoshop). Per Remotedesktopverbindung 
kannst du bequem von zuhause aus auf deinen 
„ZDV-Desktop“ zugreifen. Mehr Infos dazu und 
eine Anleitung, wie du die Verknüpfung 
herstellen kannst, findest du unter diesem Link: 
https://www.zdv.uni-mainz.de/software/  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

https://www.zdv.uni-mainz.de/software/


 

 

Studienbeginn und -planung 
 

 

 
Das Wichtigste zuerst –aktiviere Deinen Uni-
Account 

  

 
Alles elektronisch – JOGU-StINe & E-Learning 

https://www.studium.uni-mainz.de/jogu-stine/ 

https://www.elearning.uni-mainz.de/ 

 

 
Orientierung auf dem Uni-Campus – Wo muss 
ich denn eigentlich hin? → Lageplan  

  

 
Meine Lehrveranstaltungen, mein 
Stundenplan, meine Leistungsnachweise 

 https://www.studium.uni-
mainz.de/lehrveranstaltungen/ 

https://www.studium.uni-
mainz.de/leistungsnachweise/ 

 

 
Die Universitätsbibliothek – mehr als nur 
Bücher ausleihen 

 https://www.ub.uni-mainz.de/ 

 

 

 

 

 
Ich hätte da noch eine Frage... – Beratung und 
Service an der JGU 

https://www.studium.uni-mainz.de/beratung/ 

  

 
Mehr als nur Uni – Wohnen, Finanzierung, 
Zusatzqualifkationen & Studentisches Leben 

https://www.studium.uni-
mainz.de/studentisches-leben/ 

  

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle:  
https://www.studium.uni-mainz.de/studienbeginn/ 



 

 

 



 

 

Kneipen 
 
Altstadtcafé, Schönbornstraße 9a 
klein und versteckt, günstiges Frühstück 
 
Citrus, Rheinstraße 2, Fort Malakoff 
Schick und teuer – wer etwas auf sich hält, 
sollte mal da gewesen sein 
 
Domsgickel, Grebenstraße 16 
Kleine, gemütliche Kneipe direkt hinterm Dom 
 
Eisgrub, Weißliliengasse 
selbst gebrautes Bier, ansonsten gut bürgerliche 
Küche 
 
ESG-Bar, Am Gonsenheimer Spieß 1 
günstige Preise, tolle Aktionen 
 
Haddocks, Frauenlobstraße 29a 
nette Bierkneipe und leckere Panini 
 
Hafeneck, Frauenlobstraße 93 
Die urige Kneipe am Rhein, leckeres und viel 
Essen 
 
Happy Sumo, Holzhofstraße 5 
Sushi-Bar, genial gerollt 
 
Heilig Geist, Rentengasse 2 
Restaurant in alter Kirche, laut und leckeres, 
aber teures Essen 
 
Kelly´s Pub, Schottstraße 2 
Irish Pub am Bahnhof  
 
Krokodil, Neckarstraße 2 
nette Kneipe in der Neustadt, gute Specials (z.B. 
Studipils) 
 
Maxim, Neubrunnenplatz 
in der Happy Hour billige Cocktails, große 
Auswahl 
 
N´Eis am Rhein, Dagobertstraße 24 
Bestes Eis in Mainz, täglich wechselndes 
Angebot mit teilweise sehr kreativen Sorten 

 
Nirgendwo, Boppstraße 9 
Gemütliche Kneipe mit großer Bierauswahl 
 
Onkel Willy´s Pub, Bingerstraße 5 
Gemütliche kleine Kneipe mit Billiard und Dart 
 
Oma Else, Jakobsbergstraße 12 
Gemütliches Restaurant mit echt leckerem 
Essen - wie bei Oma  
 
Quartier Mayence, Weihergarten 12 
große Bierauswahl, verkehrte Welt – Möbel an 
der Decke 
 
Schick, Kaiserstraße 15 
alternative Pop-Linken-Kneipe mit abgeranzten 
Sofas 
 
Schröders, Rheinallee 
Kicker, Billard & Schnitzel (dienstags und 
donnerstags) 
 
Sichtbar (Bar jeder Hinsicht), Hintere Bleiche 
Lesben-Schwulen-Kulturzentrum, sonntags 
netter Brunch 
 
Sixties, Große Langgasse 11 
schöne, gemütliche Bierkneipe 
 
Spiritus, Neutorstraße 5 
Gute Cocktails zu gehobenen Preisen 
 
Teilchen und Beschleuniger, Gartenfeldstraße 22  
Nette Kneipe, am Wochenende Bierfrühstück 



 

 

Weggehen  
 
Alexander the Great, Hintere Bleiche 8, Hard 
und Heavy schallt es aus dem Keller, außer am 
"alles-ist-möglich-Freitag". 
 
Caveau, Schillerstraße 11 
Rock und Punk 
 
Kulturcafé, Johann-Joachim-Becherweg 5, Die 
Partyadresse auf dem Campus 
 
Kulturclub Schon Schön, Große Bleiche 6, 
vielseitiges kulturelles und musikalisches 
Programm während der Woche, am 
Wochenende Party 
 
Red Cat, Emmerich-Josef-Straße 13 
gemütliches Kellergewölbe, dienstags mit 
Livemusik. Vor dem Eingang bitte leise! 
 
 

Kino 

 
CineStar, Neutorstraße 
Mainstream mit Blockbustern 
 
Cine Mayence, Schillerstraße 
Programmkino in urigem Saal, meist 
Originalsprache 

 
Ausflüge 

 
Frankfurt (immer mal wieder eine Reise wert: 
Buchmesse, Zoo…) 
 
Wiesbaden (schöne Altstadt und nicht weit 
weg) 

 
Hochseilgarten Neroberg (Spaß und Action für 
jedermann) 
 
ZDF Fernsehgarten  
 
Opel-Zoo bei Kronberg im Taunus 
 
Bad Sobernheim: Freilichtmuseum + Barfußpfad 
 
 

Theater  
 
Staatstheater Mainz, Gutenbergplatz 7 
Ab 3 Tage vor Vorstellung kostenlose Karten 
erhältlich 
 
Staatstheater Wiesbaden, Christian-Zais-Straße 
3, 65189 Wiesbaden  
Auch hier gibt es Studierendentarife  
 
 

Lasertag 
 
Lasergame, Mainz-Hechtsheim 
 
Lasertag, Frankfurt  
 
Laserfun, Frankfurt 
 
 

Trampolinpark-Superfly 
 
Superfly, Wiesbaden Nordenstadt 
 
 
 



 

 

Landeskirchen 

 

Die Landeskirchen sind besonders für die Pfarrämtler:innen wichtig. Jede Landeskirche hat ihre eigene 

Liste von Theologiestudierenden, auf die du dich unbedingt eintragen lassen solltest. Dadurch zeigst du 

Interesse daran, später einmal für deine Landeskirche als Pfarrer zu arbeiten und dir stehen zahlreiche 

Vergünstigungen, z.B. Büchergeld oder kostenlose Abonnements von Zeitungen deiner Landeskirche zur 

Verfügung. Wie du auf die Liste kommst, erfährst du entweder bei den Konventen oder auf den 

Internetseiten der Landeskirchen. Übrigens: In der 

Pfalz können sich auch Lehramts-Studierende auf 

die Liste setzen zu lassen! 

Die Mehrzahl der Theologiestudierenden in Mainz 

kommt aus der Evangelischen Kirche in Hessen und 

Nassau oder den beiden angrenzenden 

Landeskirchen, der Evangelischen Kirche im 

Rheinland oder der Evangelischen Kirche der Pfalz 

(Protestantische Landeskirche). 

 

Evangelische Kirche in Hessen und Nassau (EKHN)  

Die EKHN mit ihren rund 1,8 Mio. Kirchenmitgliedern 

umfasst größtenteils den mittleren und südlichen 

Teil Hessens sowie Teile von Rheinland-Pfalz. Der Sitz 

der EKHN ist in Darmstadt. 

Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) 

Die Evangelische Kirche im Rheinland hat ca. 2,8 Mio. Kirchenmitglieder. Sie erstreckt sich im westlichen 

Nordrhein-Westfalen, in Hessen, Rheinland-Pfalz sowie im überwiegenden Teil des Saarlandes. Ihren Sitz 

hat die EKiR in Düsseldorf. 

Evangelische Kirche der Pfalz (EKP) 

Die Evangelische Kirche der Pfalz hat rund 575.000 Gemeindemitglieder und zählt somit zu den 

kleineren Landeskirchen in Deutschland. Sie umfasst die Pfalz und Teile des südöstlichen Saarlandes 

(Saarpfalz). Der Sitz der Landeskirche ist in Speyer. 

 



 

   



 

  


